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ZÜRICH 1881. 15. Januar.

Snferate tat 'gttbetfpatttt" ftttb bef ber gro|en tebrrttnng bea ßtartes oon um fo |trhmm QErfolg, ai« btefelben fe eine guttje podje anfliegen nnb beachtet roerben
Snferatanfträge ftnb eurmfenben an bie |innoncen-#«|>ebitton oon §reft Pttt&rt & §o., iDJtarktgap 14 Burirb. #rets pro Seife 30 ftp,; betïlPteberljolnnger

rotrb großer 3ta6atf berotlltgt. Jmsßunff üBer alte In biefem Änjefger errrtjetnenben Annoncen rotri unenfgeftflifi ertbetü.

¦JJuf eilt ©ut ber ©enttalfcbn>ei$ ein
tüchtiger

Gärtner
(roeittt möglich »erftciratfict), bert)aupf=
fäcblicb im ©emitfebatt unb Obftbaum;
juebt grünbliebe Sfenntttiffe befist.

öbue goii5 gute 8eugniffc ift jebe
¦Jliimelbmig uimüi;.

üfferten sub ©biffre 0 419» Z be=

fötberit OtcU Süfili « 60. itt 3ürid>.
[6912

Sine treue, braoe
(£efu<$t:

Kellnerin,
Oeiber ©prägen mädjtig.

Offelten unter SHffte O 6914 Z beföibern
OreU Süftli « ©0. in 3üri*. [6914

ftür eine anftärtbige iunge itoebter non 17

Rubren au§ achtbarer gamilie roirb in einem
fotlben f>aufe, fei e8 in einem <ßri»atbau$
ober .f»otcI, eine Stelle gefuebt, roo fie bie

Kochkunst
erlernen tönnte.

Offerten unter O 6845 Z an OreO $$f>'R'i

« 60. in 3ürieb. [6845

(»teile; (£efud>.
t^in innger, müitärfreier, fclbftftänbig arbeiten;

bet ÔRarat mit beften Dïefere^en fud)t eine ©tette

M Sucbbolter, Saffter, ober ffiotrcfpoit:
beut. Sintriit tönnte [ofort erfolgen,

(Sefl. Offerten »crmitletn sub Gbiffre O 417.'! Z
OreU Süftli S (So. in 5}üricb. [6842 '

<»teOe:(^efucb.
(5in iungev 2ïïann mit Ritten ftenntniffen unb

tietiinfi^er ^anbfdjrift fudjt möglidjft balb ?lm
fieHung auf einem SBurecut.

@ef(. Offerten mit R S 691S beseidjnet^ fies

fövbcrt bte 9Innonceiu©vpebition övcU ^üf|li
« (So. in Sürid). [6918

Wir haben von diesem humoristischen
Erinnerungsblatt an den Winter 18S0 noch
einige Exemplare vorräthig, die wir à
40 Cts. abgeben, so lange der nur noch
kleine Vorrath reicht. Hoch Manchem
wird die ,,Eiszeitung" eine schöne
Erinnerung wachrufen.

Trub'sche Buchhandlung (Th. Schröter),

[790] ZÜRICH.

Adolf Steiner
in Szegzärd (Ungarn).

Wechselrechtlich protokollier Kaufmann
bosorgt kommissioneile Weineinkäufe; :iuf
Verlangen wird mit Referenzen bereit
willigst gedient. [c793]

Restauration
Waid b§i üipklif§jl

Spezialität: vorzügliche Landweine, als:

H Winterthurer Stadtberger,
Karthaus-Ittingen.

j [M.230-Z) H. Morf-Ehrsam.

Veltlinerkeller,
D. HUONDER,

8 Schlüsselgasse ZÜRICH. Schliisselgasse 8.

Grösstes Lager reeller Veltlinerweine. Zwei grosse, mit verschie
denen Sorten gefüllte Keller stehen zum Versandt per Kiste oder

per Gebinde zu billigsten Preisen zu Diensten.
"Wohl zu bemerken, dass en gros und détail nur in reinen

Veltlinerweinen verkehre. [792]

Frische Austern
bei [794

Kuhn & Maag, Rindermarkt, Zürich.

2C onstanz.
sowie Lautep-Holz

in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstätte. G. Schaller & Comp.
Spezielle Preislisten gratis und franko. [762

enth. baterl. unb 93o(f8fcr)aufbiete, Suftfbiete
unb SPoffen, Pantomimen, SDeflamationeu
mit leb. Silbern ic. 28 Sbcbii. » 1 8*.

mm Ausführlicher Katalog gratis, mm

ilrrlag m« fang & (üomp., Sern.

Kronenhalle
Tit. Gesellschaften, Yereinen, Hochzeiten empfehle meine

schönen, geräumigen Säle, im Parterre-Raum für 100 Personen,
im ersten Stock für 50 Personen, sowie kleinere Gesellschaftszimmer

zu unentgeltlicher Benützung angelegentlichst. (Piano
und Telephon zur Verfügung). Feine offene Biere, gute Weine
und Speisen in grossier Auswahl bei billigsten Preisen.

Ergebenst
[769] _Z2. Bosshard.

Briefkasten der Redaktion.
Lerche. Im heiligen deutschen

Reiche wäre Ihre Ansicht gewiss die
richtige ; allein bei uns dürfte man
damit nicht weit kommen. Kennen
Sie denn die Verhältnisse? Kaum;
aber in Russland wahrscheinlich.
H. H. i. Z. Wer den Eltern nicht
gehorchen will, muss zuletzt dem
Kalbfell folgen " Offenbar ersann ein
Basier dieses Sprüchlein. J. K. i. J.
Woher der Name Schultheiss?
Wahrscheinlich daher, dass dem
Inhaber dieses Titels meist fremde, oft
auch wohl eigene Schulden heiss"
machen. W. N. i. Z. Vierteljährlich

; also nur drauflos. Im TJebrigen
sind uns pikante Bagatellen sehr
willkommen. R. i. Paris. Wir
würden Blanqui folgende Grabschrift
geben : Ni Dieu, ni maître Alter

Held, wer hiess im Zweifel dich beben? Wo die wahre Freiheit
regiert die Welt, da ist auch ewiges Leben! F. B. i. Chi. Besten
Dank und Gruss. Die Sache ward geordnet. E. W. i. B. Ihr
Wunsch soll erfüllt werden ; erfüllen Sie auch den unsrigen. Ez.
i. G. Der Mann steht unserm Leserkreise absolut fern und so würde
dem alten Schweden" das Gedicht rein nichts nützen. Jobs. Besten
Dank und Gruss. C. F. i. Bn. Am finstern Weg steh'n Sie mit
Mordgedanken? Wir oder sie? Sehr grausam. F. H. i. Woll. Die
Entfernung ist zu gross als dass wir etwas Erspriessliches für den
N. erhoffen dürften. T. i. Wf. Gewiss, wir können Ihnen Briefe
vorlegen in welchen man uns : Namens des Vereins der Präsident
und Actuar hochachtungsvollst" das Abonnement kündigte.
Wer lacht da? Champignon. Von dem Bären verstehen wir nichts.
Im TJebrigen folgt das Gewünschte bald möglichst. B. i. U. Im
Militärlen gibts eine Masse solcher Wirthshauswitze. So fragte ein
Instruktor einen Rekruten, der auf Anrufen keine Antwort gab: Haht
Ihr kein Maul?" Das sieht jeder- Esel, wenn er nicht blind ist!""
war die derbe Antwort. Th. M. i. K. Wir müssen die hübschen
Skizzen auf später verpassen. Die Kläfferei gellt wieder los. S. i. Rn.
Die hu b ergauersche Polizei hat uns noch nie belästigt. P. S. i. Z.
Gelegentlich. F. A. B. i. Sar. Ebenso herzliche Erwiederung.
R. i. B. So wird es auch gemacht. Gruss. F. A. J. i. Cal. Das
sind frostige" Tage, bei uns regiert Frühlingssonne. Cib. Die
Treue ist doch kein leerer Wahn! G. S. i. U. Ein alter Kalauer,
der erst jüngst die Runde gemacht. Verschiedenen. Anonymes
wird nicht aufgenommen.

Vom Büchertisch.
Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf den Gebieten der

practiseben Technik, der Gewerbe, Industrie, Chemie,

der Land- und Hau s w i r th s c h af t herausgegeben und
redigirt unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner von Dr.
Theodor Koller. Wien, A. Hartleben's Verlag. Das
soeben ausgegebene erste Heft des VIII. Jahrganges, 1881, dieser
reichhaltigen Zeitschrift, welche die wärmste Empfehlung verdient,
bringt auf 48 Seiten mit vielen Abbildungen eine Reihe interessanter
und lesenswerther Artikel. Pränumerationspreis ganzjährig für
13 Hefte franco fl. 4. 50 östr.

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

lUNIOl-l !88I. !5. ^snugl'.

Inserate im NeSelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche ausliegen und beachtet werden
Znserataufträge stnd einzusenden an die Knnoncen-K-rpeoition von Krell Aüjljli k ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3V Up,; bei Wiederholungen

wird großer Itavatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Airzeiger erschàenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Gesucht:
Auf cin Gut der Centralschwei; ci»

tüchtiger

Käi-lNkk'
(wenn möglich verhcirathct), der
hauptsächlich im Gemüsebau und Lbstbauin-
zucht gründliche Kenntnisse besitzt.

vh»e ganz gute Zeugnisse ist jede
Anmeldung unnütz.

«fferten sud Chiffre » 4tS«
befördern «rell Wßli « Co. in Zürich.

fS9I2

Gesucht:

Offerten unter CWre 0 S9t4 2 befördern
Urell Aüßli « Eo. in Zürich. iM4

Jahren aus achtbarer Familie wird in einem
soliden Hause, sei es in einem PrivathauS
oder Hotel» eine Stelle gesucht, wo sie die

o L Ii Ii u n 8 î
Offerten unter 0 SS4S 2 an Srell Hüßli

« Co. In Zürich. l«S45

Stelle-Gesuch.

als Buchhalter, Kassier/ oder Korrespondent,
lwitntt könnte sofort erfolgen,

Gefl. Offerten vermitteln »ud Chiffre 0 417.'!

«r-ll FüKli « Co. in Zürich. f6S42

Stelle- Gesuen

^

Gesl? Offerten mit R 8 S9lS bezeichnet be-

« Co. w Zürich". ^
^9is

40 vis. s.bxeven, so Iî>nxe cker nur noeb
kleine Vorrstb reiedt. Uvcn Aanebem
vira à ,,t?>SüsitUNg ' eine scliöne IZr-

l'rut.'sobs öuciitianltlung <?d. ^liwtn).
^7901 lZàlOU.

in Z^ög/ärcl (iHnAarn).

kosorxt kommissionsils Voinvinksulg; nuk

«illissst Ksâient. l«79gZ

^ 6 3 t Ä u r' Ä i 0 n

Spezialität: vo^llglivtlk ^anàkine, als l

Xartàu8-IttiiiA6li.
î pi.zgo-iii

Ls. Uyl'k-KIll'Siiin.
' ^

8 Sclllussel^asse ^ittlt^II Lcirlusselssasse 8.

lZrösstss I,agsr reeller Voltllnerwelne. Awsi grosse, mit vsrsvbis
àsnsn Karton gsküllte Heller sieben ?um Versandt psr üists oàsr

psr (Zsbinàs üu billigsten ?rsissn üu Oisnstsn.
Vobl ?u bemerken, àass en gros nnà àstail nnr in rsinsn

Veltliusrwsinsn verksbrs. s792s

dsi l?94

Xukn â IVIaAg, blâmât, ^üriok.

ItU»8tzk-öl1^
in allen àrtsn smpksklsn sobr blllig

àiìtstâtts. K. 8el.àr â. Lomp.
Lps-iisUs ?rsrslisten gratis unà kranko. s?tZ2

Schweiz. Wâstyeater
enth. vaterl. und Volksschauspiele. Lustspiele
und Possen, Pantomlnien, Deklamationen
mit leb. Bildern ic. SS Bdek». » t iîr-

»» Ausführlicher Katalog gratis. ^
Verlag mm Janz ^ Comp., Kern.

1'it. Osssllsobaktsu, Vereinen, Iloollüsitsu empksbls moins
sobönen, geräumigsn Läle, im ?artsrrs-Raum tur 100 ?ersonen,
im srstsn Ltook à 50 I?srsonsu, sowie kleinere tZsssllsobakts-
Zimmer üu unsntgsltliobsr Lsnütüung angelsgsntliolist. (I?iano
unà Islspbon zur Verfügung). l?sins viieNK Kiers, gute ^Vsins
unà Lpeisen in grösster àswabl bsi billigsten kreisen.

Lrgebenst
t?S9^>

kriâtlàil äer keàalîtion.
i.eroiie. Im bsili^sn àsutsobon

lìsiobs ivärö Ikrs ^nsivbt Asviss àis
riobtifze; allsin bsi nus àûrkte man
àamit niobt weit kommen. Xsnnen
Lie àenn àis Vsrbältnisss Laum;
absr in Nusslanà vabrsobeioliob.
it. ». i. ^. ^Ver àsu Kltern niobt
Asborobsn will, muss 2ulst?t àsm
ìîalbfsll kolxen " Oiksndsr srsann sin
Laslsr àieses gprnobleiu. i. X. i. l.
Vober àsr I^ame Lvbnltbsiss?
^Vabrsokeinliob àaber, àass àsm In-
babsr àisses litsls meist trsmàs, okt
aueb v?obl sÌASNs ^Kobulàsn bsiss^
maoben. liV. i. Visrtsl^äbr-
lieb; also nur àraut los. Im UsbriKsn
sinà nus pikante Bagatellen sebr
willkommen. k. i. psris. îir
wûràsn IZlangni tolAenàs Orabsobrikt
Asbsn: ^!si llisu, ni maître! ^Itsr

Hslà, wer kisss im ^wsitel àiok beben? Vr) àis w ab r s ?rsibeit
rsAiert àis ^iVelt, àa ist auob ewigss lieben! k-. L. i. Lin. Lsstsn
Dank unà lZruss. Ois Laobe warà Asorànst. W. i. k. Ibr
^Vunsob soll srtiillt wsràen; srtullsn Lis anob àsn unsrigsn. l»^.
i. K. Oer Aann stsbt unserm I^sssrkrsiss absolut tsrn unà so wiirào
àgm alten Lobwsàsn^ àas dsàiobt rsin niobts niit^sn. lobs. Lsstsn
Osnk nnà Oruss. L. I». î. kn. ^m trnstsrn îsA stsb'u Lis mit
UoràZsàanksn? ^Vir oàsr sis? Kobr grausam. f. il. i. Woll. Ois
l^ntksrnunA ist 2N gross, sis àass wir stwas Lrspriessliobes liir àen

srbotîen àrirktsn. 1°. i. Wf. Oswiss, wir können Ibnsn Lriske
vorlegen, in wslsbsn man uns: Ramens àss Vereins, àer ?râsiàsnt
uoà ^vruar boobaobtungsvollst^ àas Abonnement kààigte.
Vser laobt àa? lînampignon. Von àsm lZârsn vsrstsbsn wir niobts.
Im Uebrigen lolgt àas Llswünsobts balà mögliobst. L. j. li. Im
IVlilitârlsll gibts sine Ussss solobsr >Virtbsl>suswitüs. Ko kragte ein
Instruktor einen Rekruten, àsr auk ^urulsn keine Antwort gab: Habt
Ibr ksin Uaul?^ ,Oas sisbt ^jsàsrà Lsel, wenn er niobt blinà ist!^"
war àis àsrbs àtwort. Iii. l». i. X. >Vir müssen àie bübsobsn
3KÌ2Zisn auk später verpassen. Ois Hiäkksrsi gslit wisàsr los. 8. i. iîn.
Ois bu b srgausrsobs ?uli?si bat nus noeb nie belästigt. 8. i. 2!.

Oslsgentliob, s^. A. ö. i. 8ar. Dbsvso bsrülioks Lrwisàerung.
lî. î. k. 8o wirà es aueb gsmaobt, tZruss. lv A. j. i. Oas
sinà krostigs^ ?ags, bsi uns regiert l?rüklingssonns. Lîb. Ois
?rsns ist àoob ksin Isersr V^abn! K. 8. i. U. 1?in alter Halauer,
àsr erst jüngst àis kunàe gsmaolit. Versoklollenen. Anonymes
«irà nlelit suigenommen.

Vom Lüoliei'tiLoli.
rtsuestk l-riiniiungen uncl llrtabrungen auk àsn vsbiotsn àsr

praotisobsn leobnik, àsr Oswsrbs, Inàustris, Obs-
mis, àer I^anà- unà Ilauswirtksokakt, bsrausgsgsbsn unà
rsàigirt untsr Aitwirkung bsrvorragsnàer Faobmännsr von Or.
Ibeoàor isolier. ^Visn, Oartlsbsn's Vsrlag. Oas
soeben ausgegebsns srsts Hekt àss VIII. ^labrgangss, I83l, àiessr
reiebbaltigsn ^sitselirikt, welobe àis wârinsts Lmpksblung veràisnt,
bringt auk 48 Leiten mit vislsn àbbilàungen eins Rsibs intsressantsr
unà leseuswsrtbsr Artikel. ?ränuinerationsprsis gan^äbrig kür
13 Hskts krauoa kl. 4. 50 dstr.
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